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STADTVERWALTUNG SCHWEDT/ODER

 Allgemeine Sprechzeiten
Dienstag  9–12 und 13–18 Uhr
Donnerstag 9–12 und 13–15 Uhr
Freitag 9–12 Uhr

 Verwaltungsgebäude
Rathaus
Dr.-Theodor-Neubauer-Straße 5
Alte Fabrik
Dr.-Theodor-Neubauer-Straße 12
Außenstelle
Dr.-Theodor-Neubauer-Straße 24

 Telefon
Zentrale: 03332 446-0
Stadtordnungsdienst: 03332 446-446

 Online-Terminvergabe
schwedt.flexappoint.de

 Online-Dienste
service.schwedt.eu

Die Adventszeit hat begonnen. 
Weihnachtliche Deko ist längst 

überall präsent. Der WinterMärchen-
Markt in der Innenstadt, die Weihnachts-
märkte und Adventsfeste im MehrGene-
rationenHaus, in Passow, Jamikow, Ku- 
now, Heinersdorf, Niederlandin, Schöner-
mark, Berkholz und in der Vierradener 
Tabakfabrik finden an dem ersten Ad-
ventswochenende statt. Weitere Weih-
nachtsfeste folgen am 14. Dezember in 
Vierraden, Schöneberg und Hohenlandin.

Besonders weihnachtliche Stimmung 
schaffen die Konzerte der Schwedter Chö-
re in der evangelischen Kirche am 1., in 
der Criewener Kirche am 7. und in der ka-
tholischen Kirche am 8. Dezember sowie 
am 7. und 14. Dezember in der Berkholzer 
Kirche. Das Film forUM  

bietet passende Filme und das auch als 
Open-Air-Kino am 1. und 21. Dezember. 
Die Uckermärkischen Bühnen und die 
Kindertheatergruppe vom Theater Stol-
perdraht haben als Weihnachtsmärchen 
in diesem Jahr „Tischlein deck dich“ bzw. 
„Schneewittchen“ vorbereitet. Auch der 
„Bunte Weihnachtsteller“ der Bühnen ist 
Tradition in der Adventszeit. Ja selbst die 
Volkshochschule hat sich thematisch auf 
die Vorweihnachtszeit eingestellt und  
bietet den Kurs „Adventsmalen“ an.

In unserer Veranstaltungsübersicht auf 
den Seiten 14 und 15 finden Sie eine 
reichliche Auswahl an Terminen für den 
Dezember. Genießen Sie die stimmungs-
volle Zeit vor dem Fest und finden Sie 
Ruhe und Muße für ein gemütliches Tref-
fen bei Punsch und besinnlicher Musik.

Die Weihnachtspyramide am Kirchplatz.



| 2 | STADTJOURNAL SCHWEDTerLEBEN | Ausgabe 11

Adventskonzert in der katholischen Kirche
MIT STADTCHOR UND PCK-SENIORENCHOR

Am Nachmittag des 2. 
Adventssonntages, dem 8. 

Dezember, laden der Stadtchor 
Schwedt und der Seniorenchor 
PCK ihr Publikum ein, um 
gemeinsam mit Gesang und 
weihnachtlichen Gedichten die 
besondere Zeit vor dem Weih-
nachtsfest zu feiern.

Um 14:30 Uhr öffnet die 
katholische Kirche ihre Türen, 
um 15:00 Uhr beginnt das  
Chorkonzert. Alle sind herzlich 
eingeladen. Der Eintritt ist frei, 
am Ende des Konzertes wird 
um eine Spende gebeten, um 
Miet- und Heizkosten etwas 
ausgleichen zu können. 

Das Programm ist wieder vielfältig 
und die treuen Gäste werden sich an 

manches vertraute Lied erinnern. 
Beliebte Lieder, wie „Die kleine Bergkir-
che“ und „Tausend Sterne sind ein Dom“, 

werden erklingen, aber es 
wurde auch Neues geprobt. 
Dazu gehören „Feliz Navidad“ 
und „Ave Maria Glöcklein“, ein 
wunderschönes Weihnachts-
lied mit der ausgebildeten 
Solostimme unserer Chorleite-
rin Klaudia Magdalena Ko-
bos-Antonòw.  Und wie jedes 
Jahr werden wir wieder viele 
bekannte Lieder gemeinsam 
mit dem Publikum singen. Es 
ist kraftvoll und erhaben, wenn 
in der Kirche dieser vielstimmi-
ge Gesang des großen Männer- 
und Frauenchores erklingt. Mit 
dem Kanon „Läutet die Glo-

cken“ lassen die beiden Chöre diesen 
musikalischen Adventsnachmittag 
ausklingen.

In der Adventszeit wird die Innenstadt weihnachtlich geschmückt.

Advent in Berkholz
AKTIVER DORFGEMEINSCHAFTSVEREIN

Der Dorfgemeinschaftsverein Berk-
holz-Meyenburg lädt zu einem 

stimmungsvollen Adventsnachmittag 
am Gutshaus und in der Berkholzer 
Kirche ein.

Eröffnet wird die Vorweihnachtszeit in 
diesem Jahr am 30. November mit einem 
gemütlichen Adventsmarkt vor dem 
festlich beleuchteten Gutshaus. Ab 14 
Uhr wird der Grill zum Glühen gebracht 
und außerdem Waffeln, Muffins und 
Langos angeboten, natürlich auch 
Glühwein, Früchtetee und andere 
warme und kalte Getränke. An den 
Marktständen gibt es Adventskränze, 

Keramik und anderes Kunsthandwerk zu 
kaufen. Um 17 Uhr spielt die Garagen-
band „Taktlos“.

Weiter geht es am 7. Dezember, um 17 
Uhr mit einem Adventskonzert des 
Nationalparkchores Criewen in der 
Berkholzer Kirche. Auf dem Programm 
des Konzertes stehen Advents- und 
Weihnachtslieder, Rezitationen, Instru-
mentaldarbietungen und der gemeinsa-
me Gesang mit dem Publikum. Obwohl 
die Kirche leicht beheizt wird, ist zum 
Konzert warme Kleidung angeraten.

Am dritten Advent versammeln sich 
die Dorfgemeinschaft und ihre Gäste 

seit vielen Jahren zum Konzert des 
Posaunenchores Criewen vor dem 
Gutshaus. Am 14. Dezember, um 17 Uhr 
spielt der Posaunenchor auch in diesem 
Jahr unter dem großen Weihnachts-
baum klassische und moderne Weih-
nachtslieder und lädt zum Mitsingen 
ein. Für die innere Erwärmung sorgt der 
Dorfgemeinschaftsverein mit Glühwein 
und Kinderpunsch.

Der Eintritt für alle Veranstaltungen 
ist frei, Spenden werden gern entgegen-
genommen.

Einsatz von Wahlhelferinnen und Wahlhelfern
2024 war ein extrem anstrengendes Wahljahr. Die Stadt 
Schwedt/Oder hatte mehrere Wahlen zu organisieren: 

die Europawahl, die Landtagswahl und die Kommunalwah-
len. Bei letzteren standen je nach Wohnort der Kreistag 
Uckermark, die Stadtverordnetenversammlung Schwedt/
Oder, der Ortsbeirat im Ortsteil, die Gemeindevertretung 
Pinnow und der ehrenamtliche Bürgermeister in Pinnow 
zur Wahl an. Über 50 Wahllokale waren bei beiden Wahlter-
minen zu besetzen. Insgesamt kamen rund 800 Wahlhelfe-
rinnen und Wahlhelfer 2024 zum Einsatz. 

Auf diesem Wege möchte ich mich persönlich bei allen 
Wahlhelferinnen und Wahlhelfern für ihre Einsatzbereit-
schaft und die geleistete Arbeit bedanken. Ein ganz besonde-

rer Dank geht an die vielen Freiwilligen, die sich der ehren-
amtlichen Tätigkeit als Wahlhelferin und Wahlhelfer, 
oftmals ohne Arbeitszeitausgleich, gestellt haben. 

Nach der Wahl ist vor der Wahl, denn die nächste Wahl, 
die Wahl des Deutschen Bundestages, findet schneller als 
gedacht, voraussichtlich am 23. Februar 2025, statt. Wieder 
benötigen wir rund 350 Wahlhelferinnen und Wahlhelfer 
für die Besetzung von 51 Wahllokalen. Wir freuen uns über 
alle, die dieses Ehrenamt übernehmen wollen. Meldungen 
nehmen wir gern per E-Mail wahlorg.stadt@schwedt.de 
entgegen.

gez. Kathleen Werner
Wahlleiterin der Stadt Schwedt/Oder und der Gemeinde Pinnow 
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Freie Plätze in der Nationalpark-Kita
KITA-TEAM WIRBT FÜR WUNDERSCHÖNE EINRICHTUNG

Unsere Kita „Kleine Wildhüter“ liegt 
in zentraler Lage im ländlich gepräg-

ten Criewen, direkt am Nationalpark 
Unteres Odertal. Eine Bushaltestelle 
befindet sich unmittelbar am National-
parkhaus. Schon beim Entwurf des 
Hauses spielte der Bezug zur Auenland-
schaft eine große Rolle. Großes Augen-
merk wurde beim Bau auch auf Barriere-
freiheit, Ökologie und Energieeffizienz 
gelegt.

Wir verfügen über einen naturnahen 
Spielplatz, eine großzügige überdachte 
Terrasse und den größten Spielplatz der 
Welt vor der Tür: die Natur. Somit sind 
wir viel draußen. Wir werkeln mit 
Naturmaterialien, beobachten, wandern 

und lernen. In unserer Kita sind großzü-
gige und kindgerecht ausgestattete 
Räume mit viel Spiel- und Lernangebo-
ten zu finden. So gibt es ein Kinderres-
taurant, eine Kinderküche, einen Bewe-
gungsraum, separate Schlafräume und 
altersgerechte Gruppen- und Waschräu-
me, einen Kreativraum und eine Werk-
statt.  

Pädagogisches Ziel unserer Einrich-
tung ist es, das Leitbild des National-
parks „Land im Strom“ mit der frühkind-
lichen Bildung und Erziehung zu 
verknüpfen. Da wir eng mit dem Natio-
nalpark zusammenarbeiten, gehen wir 
regelmäßig mit den Rangern in die 
Natur. In unserem eigenen kleinen 

Kitagarten pflanzen wir Gemüse an und 
bereiten dies in unserer Kinderküche zu. 
So eine Kitawoche macht großen Spaß, 
denn wir haben einen Spielzeug-, einen 
Natur-, einen Musik- und einen Sporttag. 
Da kann man viel erleben, mitbestim-
men und mitmachen. Wenn wir Ihr 
Interesse geweckt haben, dann melden 
Sie sich gern bei uns!

INFO
 Kindertagesstätte „Kleine Wildhüter“
 Criewen, Am Speicher 5, 
 16303 Schwedt/Oder
 03332 516307
@ kita_criewen.stadt@schwedt.de
 www.schwedt.eu/de/31547

Natürliche Formen, Materialien und Farben wurden beim Bau der Kita berücksichtigt. In unserer Kita dürfen wir schmutzig wer-
den. „Draußen-Zeit“ ist bei jedem Wetter.

Willkommen in Schwedt/Oder
BEGRÜSSUNGSGELD FÜR NEUGEBORENE

Seit 2019 steht jedem Neugeborenen, 
dessen Hauptwohnsitz zum Zeit-

punkt der Geburt die Stadt Schwedt/
Oder ist, ein Begrüßungsgeld in Höhe 
von 100 € zu. Dies gilt nach wie vor.

Bei der Anmeldung im Standesamt 
bekommen die Eltern das Geld zusam-
men mit der Geburtsurkunde überreicht. 
Wer sein Baby nicht in Schwedt zur Welt 
gebracht hat, sollte sich mit der Ge-
burtsurkunde des Kindes an das 
Schwedter Standesamt wenden, um das 
Begrüßungsgeld in Empfang nehmen zu 
können.

Pro Jahr werden etwa 200 Kinder mit 
Wohnsitz in Schwedt geboren. Das ist zu 
wenig, um das Älterwerden der Schwed-

ter Bevölkerung zu stoppen. Als Zeichen 
des Willkommens und der Wertschät-
zung junger Mütter und Väter beschloss 
die Stadtverordnetenversammlung im 
Oktober 2018, die entsprechenden 
Haushaltsmittel jährlich bereitzustellen 
und unbürokratisch auszugeben.

INFO
 Standesamt Schwedt/Oder
 Rathaus
 03332 446-830
@ standesamt.stadt@schwedt.de
 www.schwedt.eu/de/31275
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Die kommunale Wirtschaftsförderung informiert

Kinderuni voller Energie
SPANNENDER VORTRAG UND KREATIVE WORKSHOPS

Am 16. Oktober öffnete die alljährli-
che Kinderuni Schwedt ihre Türen in 

den Räumen der Volkshochschule. Rund 
150 Kinder aus den Schwedter Grund-
schulen versammelten sich, um mehr 
über das diesjährige Thema „Erneuerbare 
Energie: Wo kommt der Strom für meine 
Schreibtischlampe her?“ zu erfahren.

Die Kinderuni, die seit 2011 ein fester 
Bestandteil des Schwedter Veranstal-
tungskalenders ist, wird von der Stadt 
Schwedt/Oder, der Volkshochschule und 
der Präsenzstelle Schwedt | Uckermark 
organisiert. 

Nach einer herzlichen Begrüßung 
durch die Bürgermeisterin der Stadt, 
Annekathrin Hoppe, begann das Pro-
gramm mit einem spannenden Vortrag 
von Dirk Sasson, dem Geschäftsführer 
der Stadtwerke Schwedt. Sein unterhalt-
samer und lehrreicher Vortrag zog die 
jungen Zuhörerinnen und Zuhörer in 
den Bann. Mit vollem Körpereinsatz und 

anschaulichen Beispielen brachte er den 
Kindern das Thema Erneuerbare Energi-
en näher – die Begeisterung war deut-
lich zu spüren. 

Nach dem Vortrag konnten sich die 
Kinder in verschiedenen Workshops 

kreativ austoben. Unter Anleitung 
bastelten die Kinder Wasserräder, die 
mit echtem Wasser getestet wurden, 
und Windräder. Ein besonderes High-
light war das „Smoothie-Bike“ der 
Stadtwerke: Hier schnippelten die 
Kinder zunächst Obst. Anschließend 
erzeugten sie durch ihre eigene Muskel-
kraft auf dem Fahrrad Energie, um den 
Smoothie-Mixer anzutreiben. 

Die Kinder konnten viel Neues über 
erneuerbare Energien lernen – und dabei 
selbst Hand anlegen! Die Kinderuni 
Schwedt war wieder ein voller Erfolg 
und bleibt ein unvergessliches Erlebnis 
für alle Beteiligten. Wir freuen uns schon 
auf das nächste Jahr!

INFO
 Stabsstelle Wirtschaftsförderung
 03332 446-322
@ wirtschaft@schwedt.de
 www.schwedt.eu/wirtschaft

Mit dem Rad selbst Energie erzeugen,  
um Smoothies herzustellen – das war toll.

Wichtiger Schritt für Schwedts Infrastruktur
FÖRDERMITTEL FÜR DIE GLEISPLANUNG

Staatssekretär Hendrik Fischer über-
gab am 19. November 2024 den Zu-

wendungsbescheid in Höhe von knapp 
5 Millionen Euro für die Planungsleis-
tungen des neuen Industriegleises an 
die Bürgermeisterin Annekathrin Hoppe. 
Dieses bedeutende Projekt wird nicht 
nur die Infrastruktur unserer Stadt stär-
ken, sondern auch neue wirtschaftliche 
Impulse setzen. Wir freuen uns auf die 
positiven Entwicklungen! 

Die Erreichbarkeit des Wirtschafts-
standortes soll nachhaltig verbessert 
werden. Vorgesehen ist ein neues 
Industriegleis auf einer Länge von rund 
18 km, abzweigend bei Passow von der 
Ausbaustrecke Berlin–Szczecin. Dies soll 
parallel zum bestehenden Anschluss-
gleis der PCK in zwei Bauabschnitten  
bis zum Schwedter Hafen geführt 
werden. 
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Der Verein MomentUM – Tourismus- und Citymanagement Schwedt informiert

MomentUM schließt Tourist-Info Ende 2024
KOMMUNALE PARTNER WOLLEN AUFGABEN ÜBERNEHMEN

Der Verein MomentUM e. V. ist die 
Interessenvertretung der Einzelhänd-

ler und Touristiker der Region Schwedt 
und entstand 2018 aus der Fusion von 
Tourismusverein und AG City. Seit dieser 
Zeit betreibt der MomentUM e. V. die 
Tourist-Information in Schwedt (bis 
März 2023 außerdem den Nationalpar-
kladen in Criewen). In der Tourist-Info 
erhalten Besucher und Gäste Informatio-
nen und regionale Produkte. Zudem 
koordinieren die drei festangestellten 
Mitarbeiterinnen den Wochenmarkt auf 
dem Platz der Befreiung, organisieren 
erfolgreich etablierte Veranstaltungen 
der Oderstadt, etwa den Frühlingsmarkt, 
die Gastro-Mai-le, das Oktoberfest und 
den Schwedter WinterMärchenMarkt. 
Ein wahrer Kraftakt, wenn man bedenkt, 
dass das Team fast zwei Jahre lang ohne 
Geschäftsführung agierte.

In den letzten Jahren wurde es immer 
schwieriger, dieses Aufgabenpaket zu 
bewältigen. Die Zahl der Vereinsmitglie-
der, deren Beitrag eine Säule der Finan-
zierung darstellt, sank zunehmend. 
Mehrere Geschäftsführerwechsel, 
fehlende Bewerbungen für die Ge-
schäftsführung und für die Mitarbeit im 
Vereinsvorstand, die Fluktuation in der 
Geschäftsstelle und nicht zuletzt die 
Corona-Pandemie taten ihr übriges und 
schwächten den Verein. „Als Verein ist 

das Aufgabenpaket nicht mehr zu 
stemmen, so leid es uns tut“, bestätigt 
Matthias Stammert, Vorstandsvorsitzen-
der des MomentUM e. V. „Den Geschäfts-
betrieb der Tourist Info zum Jahresende 
einzustellen, lässt sich daher aus Sicht 
des Vorstands nicht mehr vermeiden.“ In 
einer Mitgliederversammlung soll den 
verbliebenen Mitgliedern zudem die 
Auflösung des Vereins zur Wahl gestellt 
werden.

„Der Verein hat viel geleistet. Die 
Stadtverwaltung wird mit Partnern 
kurzfristig Lösungen für die bisherigen 
Tätigkeitsbereiche des MomentUM 
erarbeiten, um diese aufzufangen. Die 
gute Nachricht vorweg: den Wochen-
markt und Feste in der Schwedter 
Innenstadt wird es weiterhin geben“, so 
Philip Pozdorecz, Leiter der Stabsstelle 
Wirtschaftsförderung der Stadt 
Schwedt/Oder.

Matthias Stammert, Vorstandsvorsit-
zender der WOBAG Schwedt eG ergänzt: 
„Auch wenn der Verein MomentUM 
zukünftig nicht mehr als Schnittstelle 
zwischen Touristikern, Händlern, Ver-
waltung und regionaler Wirtschaft 
agieren kann, wird das Netzwerk der 
engagierten Akteure in der Stadt den-
noch fortbestehen. Wir alle wollen 
Schwedt voranbringen und werden uns 
auch zukünftig nach besten Möglichkei-

ten für Initiativen vor Ort einsetzen.“ Die 
Genossenschaft war seit jeher einer der 
Vorreiter und großer Unterstützer von 
Veranstaltungen und des sozialen 
Engagements in der Stadt.

„Als Betreiber des StroamCamp und 
unserer beiden Freizeiteinrichtungen, 
des AquariUMs und des FilmforUMs, 
sind wir natürlich an einem hohen 
Gästeaufkommen in der Stadt interes-
siert. Vorerst werden wir die Vermark-
tung unserer Stadt und Nationalparkre-
gion verstärkt in die Marketing- 
aktivitäten unserer Einrichtungen 
einbeziehen“, erklärt Dirk Sasson, 
Geschäftsführer des Unternehmensver-
bundes Stadtwerke Schwedt. Denn es 
seien die Attraktivität der Region, deren 
kulturelle und gastronomische Angebo-
te, die Besucher in die Stadt lockten. 
Zudem würde man Informationen über 
Schwedt als attraktives Ausflugs- und 
Reiseziel beispielsweise am Camping-
platz StroamCamp ohnehin bereithalten.

Ziel aller Akteure ist es, aus eigener 
Kraft attraktive Angebote zu schaffen, 
um mehr Gäste für die Nationalpark-
stadt und die Nationalparkregion zu 
begeistern.

Matthias Stammert
Vorstandsvorsitzender MomentUM e. V.

Heinersdorfer Briestpfuhl saniert
ENTSCHLAMMTER DORFTEICH WIRD KLEINOD

Der Briestpfuhl nahe der Passower 
Straße liegt den Heinersdorfern sehr 

am Herzen. Viele Jahre verschlammte 
und verkrautete der Dorfteich. Letzmalig 
wurde der Teich Anfang der 1980er-Jah-
re entschlammt. 

Nach mehr als 10 Jahren und mehre-
ren Anläufen konnte 2023 die erneute, 
längst überfällige Ausbaggerung des 
Gewässers endlich beginnen. Knapp 
1500 Kubikmeter Schlamm wurden 
inzwischen aus dem Teich entfernt und 
auf einer benachbarten Fläche zur 
Entwässerung abgelegt. Im Frühjahr 
2025 soll das Material nach einer Prü-
fung recycelt werden.

Um zukünftig eine Verschlammung zu 
verhindern, wurden ein Sandfang 
zwischen der Passower Straße und dem 
Briestpfuhl sowie ein Mönch zur Regu-

lierung des Ablaufs installiert. 
Eine Badestelle wird es zukünftig nicht 

mehr geben. Einzig die Feuerwehr soll 
im Bereich des Sandfanges Löschwasser 

entnehmen können. Aus dem ILB-För-
derprogramm „Naturnahe Gewässerent-
wicklung“ wurde die Maßnahme finan-
ziert. 

Der Teich mit seinen Schilfbereichen bietet verschiedenen Vögeln Nahrung, Verstecke und 
Brutplätze.
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Die Städtischen Museen informieren  

Sportgeschichte und Silvesterbräuche
WEIHNACHTSÜBERRASCHUNGEN DES STADTMUSEUMS

Wohin mit der Familie an Weihnach-
ten zwischen Gänsebraten und 

Abendessen? Wer auf der Suche nach 
etwas Besonderem ist, wird im Schwed-
ter Stadtmuseum fündig. 2024 stehen 
Filme und Silvesterbräuche auf dem 
Programm. 

Am 25. Dezember, um 14:30 Uhr geht 
es sportlich los. Wir zeigen Ausschnitte 
vom Turn- und Sportfest 1983 in Leipzig, 
an dem sechs Schwedter Familien beim 
Familiensport im „Stadion der Millio-
nen“ teilnahmen. Ab 1980 studierten sie 
in ihrer Freitzeit eine siebenminütige 
Übung mit Rucki-Zucki, Planschbecken 
und Federball ein, mit dem Ziel, diese 
auch fehlerfrei im Stadion zu präsentie-
ren. 1981 war sogar das Radio DDR in 
Schwedt. Bei Staffelspielen mit den 
ganzen Familien wurde eine Sendung 
zum Frauentag aufgenommen und 
ausgestrahlt. Den Hut hatte Edelgard 
Mettin auf. Sie ließ sich von 1980 bis 
1983 zur Trainerin für Familien durch 
den Übungsverband Familiensport 
ausbilden. Dieses Großereignis ist den 
Familien noch heute als eine schöne 
Erinnerung im Gedächtnis. 

Danach kommt die DEFA-Dokumenta-
tion „Revolution einer Kultur“ von 1968. 
Regisseur Heiner Müller thematisiert 
darin die kurz nach dem Zweiten Welt-
krieg einsetzenden Bestrebungen im 
kulturellen Bereich. 1948 wurde das Ziel 
festgesetzt eine Kunst zu schaffen, die 
das Volk begeistert, weil sie tief in ihm 
wurzelt und es mit anderen Völkern 
verbindet. Mit der Dokumentation 
wurde der „Bitterfelder Weg“ und damit 
das Programm, „die Kluft zwischen 
Kunst und Leben, zwischen Künstler und 
Volk … zu überwinden“, legitimiert. Die 
Bemühungen um den „Bitterfelder Weg“ 
gipfelten in der Ausstellung „Sieger der 
Geschichte“ anlässlich der X. Arbeiter-
festspiele der DDR, die 1968 in Halle 
veranstaltet wurde. 

Am 26. Dezember, um 14:30 Uhr wird 
es dann praktisch. Wolfgang Bandel-
mann, der Tüftler und Sammler, ist zu 
Gast im Museum. Viele Schwedterinnen 
und Schwedter wissen um seine Leiden-
schaft, die ihn auch zum Kenner der 
Silvesterbräuche von gestern und heute 
macht. Er möchte alle gut auf den Jahres-
wechsel vorbereiten. Psychologen sagen: 
„Glückssymbole und Glücksbringer 
haben einen positiven Einfluss auf unser 
Unterbewusstsein. Mit ihnen fühlen wir 
uns ein wenig sicherer, blicken optimis-

tischer und mit mehr Selbstbewusstsein 
in die Zukunft.“ Was braucht man für die 
Silvesternacht? Was bringt Glück? Wie 
sieht die Zukunft aus? Alles Fragen, die 
einen an der Schwelle zwischen den 
Jahren bewegen. Wolfgang Bandelmann 
gibt Tipps und erklärt alte Bräuche.

Der Eintritt für beide Veranstaltungen 
kostet jeweils 2,50 Euro.

Die Mitarbeiterinnen der Städtischen 
Museen Schwedt/Oder wünschen allen 
Schwedterinnen und Schwedtern ein 
schönes Weihnachtsfest und einen 
guten Start ins neue Jahr. 

INFO
 Stadtmuseum Schwedt/Oder,  

Jüdenstraße 17
 Öffnungszeiten zwischen den Jahren: 
   25. bis 29. Dezember 2024  

von 14 bis 17 Uhr; 
   24., 31. Dezember 2024 und  

1. Januar geschlossen. 
   Ab 2. Januar 2025 

reguläre Öffnungszeiten.
 03332 23460
 www.schwedt.eu/stadtmuseum

Filmausschnitt „Das Turn- und Sportfest in 
Leipzig 1983“

Filmausschnitt „Revolution einer Kultur“
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Die Städtischen Museen informieren  

Danke für die Unterstützung
JAHRESRÜCKBLICK DES TABAKMUSEUMS 

Das Tabakmuseum Vierraden möch-
te sich bei allen Helfern, Spendern 

und Unterstützern herzlich bedanken 
für eine erfolgreiche Saison 2024. Mit 
über 5000 Kontakten und gestiegenen 
Besucherzahlen, besonders im Bereich 
der Bildungsarbeit mit Kindern und 
Jugendlichen, konnte das Spezial-
museum seine Angebote zum Kennen-
lernen der Regionalgeschichte weiter 
ausbauen.

Durch neue Formate, wie dem Zeit-
zeugenfilm „Ich bin im Tabak groß 
geworden“, konnte die Sammlung und 
die Dauerausstellung des Museums mit 
wertvollen Zeitzeugnissen ergänzt 
werden. Die von Kulturland Branden-
burg geförderte Zusammenarbeit mit 
anderen europäischen Museen brachte 
neue Objekte und Erkenntnisse für das 

Vierradener Museum.
Unter dem Titel „TABAK WELTEN“ 

wird die 2024 veröffentlichte Sonderaus-
stellung weiter bis in das Jubiläumsjahr 
2025 gezeigt und soll dauerhaft digital 
erlebbar bleiben. Damit wird die Vernet-
zung und der Austausch mit anderen 
Tabakmuseen in Europa vertieft. 

Als besonderer außerschulischer 
Lernort hat das Museum die Themen 
Suchtprävention, Suchthilfe und Jugend-
schutz 2024 gefördert und wird für das 
neue Jahr die Vernetzung mit Schulen 
weiterentwickeln und diese dauerhaft in 
die generationsübergreifende muse-
umspädagogische Arbeit einbeziehen.

Das Museum konnte Dank vieler 
Unterstützer, wie dem VFL Vierraden, 
dem Feuerwehrverein Vierraden und 
dem Museumsförderverein der Städti-

schen Museen „Otto Borris“ die gut 
besuchten Kulturangebote am Inter-
nationalen Museumstag, bei Schauvor-
führungen sowie bei der traditionellen 
Tabakköst fortführen und damit die 
uckermärkischen Traditionen des 
besonderen Erntedankes der Tabak-
bauern erhalten.

Das 25. Jubiläum des Museums soll in 
der Museumssaison 2025 gemeinsam 
mit vielen langjährigen Kooperations-
partnern gestaltet und gefeiert werden. 

INFO
 Tabakmuseum Vierraden, 
 Breite Straße 14
 03332 250991
@ tabakmuseum.stadt@schwedt.de
 www.schwedt.eu/tabakmuseum

Die Musik- und Kunstschule Schwedt/Oder informiert

Vorweihnachtliche Musiken
KONZERTE DER CHÖRE, ENSEMBLES UND SOLISTEN

Wenn das neue Schuljahr beginnt, 
man mag es kaum glauben, erklin-

gen auch schon an der Musik- und 
Kunstschule die ersten weihnachtlichen 
Melodien. Draußen sind es noch gefühl-
te sommerliche Temperaturen, im 
Probenraum entsteht Kerzenscheinat-

mosphäre. Die vorweihnachtliche Zeit ist 
für fast alle Musikschülerinnen und 
Schüler, ob nun Chöre, Ensembles oder 
Solisten, die Zeit der intensiven Proben 
und Auftritte. Auch in diesem Jahr sind 
wieder eine Menge Konzerte geplant:

In der Evangelischen Kirche Sankt 

Katharinen finden die gemeinsamen 
Konzerte der Schwedter Chöre zum 
1. Advent am Sonntag, dem 1. Dezember, 
um 14:00 Uhr und um 16:30 Uhr statt. 
Eintrittskarten zum Preis von 8 Euro 
können in der Tourist-Information in  
der Vierradener Straße 31 in Schwedt 
erworben werden. Restkarten sind 
30 Minuten vor Beginn der Konzerte in 
der Kirche erhältlich.

Zwei weitere festliche Weihnachts-
konzerte sind im Berlischky-Pavillon am 
Montag, dem 16. Dezember, um 19:00 
Uhr und am Dienstag, dem 17. Dezem-
ber, 19:00 Uhr zu erleben. Es singen und 
musizieren Solisten und Ensembles der 
Musik- und Kunstschule „J. A. P. Schulz“. 
Eintrittskarten zum Preis von 5 Euro 
können ebenfalls in der Tourist-Informa-
tion erworben werden. Restkarten sind 
30 Minuten vor Beginn der Konzerte im 
Berlischky-Pavillon erhältlich.

INFO
 Musik- und Kunstschule 
 „Johann Abraham Peter Schulz“, 
 Berliner Straße 56
 03332 266311
@ musikschule.stadt@schwedt.de
 www.schwedt.eu/musikschule
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Von der Fischersiedlung zum Nationalparkzentrum 
EINE CHRONIK FÜR CRIEWEN

Unter dem Titel „Von der Fischersied-
lung zum Nationalparkzentrum – 

Criewen im Wandel der Zeiten 1354–
2024“ hat die Stadt Schwedt/Oder eine 
neue Broschüre herausgegeben. Sie 
erschien innerhalb der Reihe im „Im 
Wandel der Zeiten“, die die Historie und 
Gegenwart der Schwedter Ortsteile zum 
Thema hat. Herausgegeben wurden 
bereits Broschüren für Stendell und 
Blumenhagen.

Die Publikation über Criewen widmet 
sich auf 116 Seiten und mit 130 Abbil-
dungen der Entfaltung des Ortes seit der 
Frühgeschichte. Im Erscheinungsjahr 
2024 begeht Criewen sein 670. Ortsjubi-
läum. In verschiedenen Themenberei-
chen wird relevanten Stationen im 
Leben der Dorfgemeinschaft nachgegan-
gen. Dazu gehören die Besitzverhältnisse 
in der frühen Neuzeit, das Wirken der 
Familie von Arnim über vier Generatio-
nen im Ort, die Neuordnung des unteren 
Odertals mit dem Anlegen der Ho-
hensaaten-Friedrichsthaler-Wasserstra-
ße direkt vor der Criewener Haustür, die 
kollektive Landwirtschaft mit erfolgrei-
cher Tierzucht auf dem Criewener 
Vorwerk, der Betriebsberufsschule und 
dem Institut für Getreideforschung. 

Thematisiert werden außerdem die 
ersten Neuerungen nach 1990 und die 
positive Entwicklung Criewens als 
Schwedter Ortsteil ab dem 1. August 
2001 mit umfangreichen Investitionen 
der Stadt, wie der Bau der neuen Sport-
halle als eine der modernsten der 

Uckermark und die Errichtung der 
Nationalpark-Kita „Kleine Wildhüter“. 
Ein weiterer umfangreicher Themen-
komplex betrifft die Entstehung des 
Nationalparks Unteres Odertal als 
einziger Nationalpark Brandenburgs mit 
all seinen Einrichtungen wie auch dem 
Besucherzentrum. Nicht zuletzt wird den 
sieben, das Dorfleben prägenden gemein- 
nützigen Vereinen und dem Förderver-
ein „Nationalpark Unteres Odertal e. V. “ 
ein ausführliches Kapitel gewidmet.

In ergänzenden historischen Themen 
erfahren die Lesenden etwas zur Bauge-
schichte der Criewener Kirche und der 
Kirchengemeinde, zur Dorfschule und 
den Criewener Lehrern, zur Genealogie 
alteingesessener Criewener Familien 
und den einst gebräuchlichen Flurna-
men.

Dass Criewen auch ein Schauplatz in 
der Literatur ist, wird abschließend 
beleuchtet. Schließlich lässt noch eine 
Zeitliste die Criewener Geschichte 
gleichsam auf einen Blick erfassen.

Die Broschüre kann im Museum der 
Stadt Schwedt/Oder bzw. im Rahmen 
der Bürgersprechstunde im Ortsteil 
Criewen zum Preis von 13,50 Euro 
erworben werden. 

Hundehaltung beim Ordnungsamt anzeigen
NEUE HUNDEHALTEVERORDNUNG

Seit dem 1. Juli 2024 gilt im Land 
Brandenburg eine neue Hundehalte-

verordnung. Die Einstufung von Hunden 
als unwiderlegbar gefährlich und 
widerlegbar gefährlich aufgrund der 
Rasse (die sogenannten Rasselisten) gibt 
es nun nicht mehr. Das Verhalten des 
Hundes und die Sachkunde der Halterin 
oder des Halters sind entscheidend für 
die Einstufung.

Neben der Anmeldung eines neuen 
Hundes für die Hundesteuer ist eine 
Anzeige beim Ordnungsamt erforderlich. 
Seit dem 1. Juli 2024 erfolgt die Anzeige 
beim Ordnungsamt zusammen mit der 
Anmeldung im Steueramt.

Wer bereits vor dem 1. Juli 2024 
einen mindestens 8 Wochen alten 
Hund besessen hat, muss die Anzeige 
bei der Ordnungsbehörde bis zum 1. 
Februar 2025 nachholen. Das kann per 
E-Mail erfolgen, per Kontaktformular 
„Anzeige zur Hundehaltung“ oder 
persönlich im Rathaus. Der örtlichen 
Ordnungsbehörde sind die Rasse, das 
Wurfdatum, die Farbe des Hundes sowie 
die Chipnummer und natürlich die 
Personalien der Halterin oder des 
Halters mitzuteilen. Die Anzeige kostet 
in der Regel 15 Euro.

Eine Kennzeichnungspflicht ist für alle 
Hunde ab der 8. Woche verpflichtend. 
Bislang galt sie lediglich für große und 
schwere Hunde (sogenannte 20/40-Hun-
de). Die dauerhafte Kennzeichnungs-

pflicht aller Hunde ist eine Maßnahme 
der Gefahrenabwehr, weil über das 
Auslesen des Microchips eine sichere 
Ermittlung der Halterin oder des Halters 
erfolgen kann. 

INFO
 Fachbereich 6: Ordnung und Brandschutz
 Herr Fechner
 03332 446-620
@ ordnungsamt.stadt@schwedt.de
 www.schwedt.eu/de/175329

Über das Kontaktformular kann der Hund 
bei der Ordnungsbehörde angezeigt werden. 

Die Leinen- und Maulkorbpflicht besteht un-
ter bestimmten Gegebenheiten weiterhin.
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Nikolauslesung mit 
Stephan Hähnel
AM 5. DEZEMBER

Zwei Grundschulklassen dürfen sich 
in diesem Jahr wieder auf eine 

spannende Nikolauslesung freuen. Wir 
erwarten am 5. Dezember den Kinder-
buchautor Stephan Hähnel, der die 
Kinder mit weihnachtlichen Geschich-
ten unterm Dach verzaubern wird.

Die Stadtbibliothek Schwedt/Oder informiert

Lesetipps der Stadtbibliothek
Cathy Bramley: 
Das Merry Christmas Projekt
Weihnachten war für Merry schon im-
mer etwas Besonderes. Dieses Jahr wur-
de ihr zwar gerade das Herz gebrochen, 
aber ihr neues Kerzengeschäft boomt. 
Das Letzte, was sie gebrauchen kann, ist 
eine weitere Aufgabe. 
Doch als das jährliche 
Weihnachtsfestival in 
ihrer Heimatstadt eine 
neue Organisatorin 
sucht, kann Merry ein-
fach nicht widerste-
hen. Auch Cole ist ein 
Mann mit einer Missi-
on. Allerdings hat er 
die meiste Zeit mit 
Ziegeln und Mörtel zu tun. Frisch ge-
schieden baut er gerade ein neues Haus 
für sich und seine Kinder. Viel mehr hat 
in seinem Leben keinen Platz. Bis sich 
seine Wege mit denen von Merry kreu-
zen. Gibt es in der magischen, nach Zimt 
und Tannennadeln duftenden Winter-
luft eine Chance für die beiden? Schließ-
lich kann an Weihnachten (fast) alles 
passieren …
(Roman-Weihnachten / R 11)

Ben Kryst Tomasson: 
Der Weihnachtsmordclub
Ein Sylt-Krimi
Es weihnachtet in Archsum auf Sylt und 
die Häkeldamen unterstützen fleißig die 
Vorbereitungen für das Krippenspiel. 
Doch statt Besinnlichkeit herrschen An-
spannung und Miss-
trauen in der Kirchen-
gemeinde. Binnen kur-
zer Zeit passieren 
gleich mehrere Dieb-
stähle und dann wird 
auch noch die Leiterin 
der Jugendgruppe vom 
herabstürzenden Stern 
von Bethlehem er-
schlagen. Während die 
Kirchenverantwortlichen beharrlich auf 
einen Unfall plädieren, wittern die 
Häkeldamen einen Mord – und nehmen 
die Ermittlungen auf. Karin Bloms Assis-
tentinnen auf den Spuren des Täters – 
der erste eigene Kriminalfall der Häkel-
mafia.
(Krimi-Weihnachten / R 11)

J. K. Rowling: 
Weihnachten in Hogwarts
Vorlesebuch ab 6 Jahren für große und 
kleine Harry Potter-Fans 
»Weihnachten stand vor der Tür. Eines 
Morgens Mitte Dezember wachte Hog-
warts auf und sah sich 
ellendick in Schnee ge-
hüllt.« So beginnt das 
zwölfte Kapitel von 
Harry Potter und der 
Stein der Weisen und 
die berührende Ge-
schichte von Harry Pot-
ters erstem Weihnachtsfest in Hogwarts. 
Die mit prächtigen Tannenbäumen ge-
schmückte Große Halle, die gemütlichen 
Abende im Gryffindor-Gemeinschafts-
raum und nicht zuletzt die Freude über 
die Geschenke am Weihnachtsmorgen – 
es ist eine Zeit voller Freundschaft, gutem 
Essen und magischen Überraschungen, 
die Harry nie vergessen wird. Das festlich 
illustrierte Buch über diese stimmungs-
vollen Weihnachstage vereint Original-
texte aus J. K. Rowlings erstem Harry-Pot-
ter-Band und die prächtigen Illustratio-
nen von Ziyi Gao. Zum Staunen, Entde-
cken und Schmökern für jedes Alter! 
(Kinderbuch / J I 0)

INFO
 Stadtbibliothek Schwedt/Oder, 
	 Lindenallee 36
 03332 23249
@ bibliothek.stadt@schwedt.de
 www.schwedt.eu/stadtbibliothek 
 auch auf Facebook, Instagram, YouTube
 Öffnungszeiten: Dienstag, Mittwoch, 

Freitag 10 bis 12 Uhr und 13 bis 18 Uhr

Der Spuk ist vorbei
WIR SAGEN DANKESCHÖN

Die bereits vierte Lesenacht im Speicher 
ist schon wieder vorbei. Wir bedanken 
uns ganz herzlich bei der WDU Dienst-
leistung GmbH für die Nachtwache, bei 
der Veranstaltungstechnik Kingsize. für 
die fantastische Lesehofbeleuchtung, bei 
der PCK Raffinerie GmbH für die finanzi-
elle Unterstützung zur Dekoration und 

natürlich bei Ines Müller von der Gast-
stätte „Zur Linde“ in Criewen für die 
sensationelle und fantasievolle Bewir-
tung. Die Kinder hatten wieder jede 
Menge Spaß und haben auch einiges an 
Wissen über den Ermelerspeicher 
mitnehmen können. Wir freuen uns auf 
die Lesenacht 5.0. 
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Der Kunstverein Schwedt e. V. informiert

NOW AND THEN
AUSSTELLUNG UND VERNISSAGE

In der letzten 
Ausstellung des 

Jahres präsentiert 
die Galerie am Kietz 
ehemalige und 
aktuelle Talente der 
Musik- und Kunst-
schule J. A. P. Schulz 
Schwedt/Oder. 
Unter dem Titel 
„NOW AND THEN“ 
werden ab dem  
8. Dezember 2024 
Arbeiten von sechs 
aktuell Lernenden 
der Studienvorbe-
reitung sowie von 
fünf Absolventin-
nen der Musik- und 
Kunstschule vorge-
stellt. Die gezeigten 
Werke, ob Malerei, 
Skulptur oder Grafik, spiegeln die indivi-
duellen Talente der Beteiligten wider 
und geben einen spannenden Einblick in 
die Vielfalt und Entwicklung der jungen 
Künstlerinnen und Künstler. Die Besu-
cher können sich auf eine abwechs-
lungsreiche und inspirierende Ausstel-
lung freuen.

„NOW AND THEN“ ist eine Begegnung 
zwischen Vergangenheit und Gegen-
wart, die zeigt, wie sich künstlerische 
Laufbahnen entwickeln können und 
welche Rolle die Ausbildung an der 
Musik- und Kunstschule Schwedt dabei 
spielt. Die teilnehmenden Künstlerinnen 

und Künstler demonstrieren eindrucks-
voll, wie vielseitig der Weg in die Kunst-
welt sein kann. 

Die Ausstellung ist ein Kooperations-
projekt von Kunstverein und Musik- und 
Kunstschule. Die Vernissage zu „NOW 
AND THEN“ findet am 7. Dezember, um 
15 Uhr in den Räumen der Wintergalerie 
statt. Einführende Worte spricht die 
stellvertretende Direktorin der Musik- 
und Kunstschule Schwedt/Oder, Lysann 
Vahrenhold. Für die musikalische 
Begleitung der Vernissage sorgen 
Musikschülerinnen und Musikschüler.

Die Ausstellung ist bis zum 9. Januar 
2025 zu den regulären Öffnungszeiten 
der Galerie zu sehen. 

INFO
 Kunstverein Schwedt e. V., 
 Galerie am Kietz, Gerberstraße 2
 Öffnungszeiten: Dienstag, Mittwoch 
 10–16 Uhr, Donnerstag 10–18 Uhr, 
 Sonntag 15–17 Uhr 
 und nach Vereinbarung
 03332 512410
@ kontakt@kunstverein-schwedt.de
 www.kunstverein-schwedt.de

Einladungsflyer, Layout: Norbert Löhn

ANZEIGEN
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Kursstarts im Dezember
BABYGESÄNGE, IMMOBILIEN, KINO, MALEREI UND NACHLASS

vhs.wissen live – Babygesänge: Wie aus 
Weinen Sprache wird
Das Weinen eines Babys löst universal 
bei allen Menschen die gleichen Emotio-
nen aus. Aber ein Weinen bedeutet nicht 
immer Hunger, Schmerz oder Einsam-
keit. Das Weinen der Babys ist eine 
geheime Klangwelt. Seit mehr als 40 
Jahren untersucht Kathleen Wermke auf 
fast allen Kontinenten vorsprachliche 
Babylaute – sie hat einzigartige Melodi-
en, Intervalle und rhythmische Akzentu-
ierungen gefunden. Und obwohl die 
Babygesänge zwar in gewisser Weise 
anderen Natursängern wie Walen, 
Delfinen oder Singvögeln ähneln, ist ihr 
Singsang der einzige, aus dem sich 
später Sprache entwickelt. In ihrem 
Vortrag zeigt sie, wie aus melodischem 
Singsang Sprache wird und dass zum 
Beispiel japanische Babys ganz anders 
klingen als schwedische.
 Montag, 02.12., 19:30 Uhr, online

Neu: Immobilie verkaufen
Immobilie verkaufen – wie geht das? 
Acht eklatante Fehler können Sie mehre-
re 10.000 € kosten. Welche Fehler ma-
chen (fast) alle Immobilienverkäufer? 
Wo liegt das Hauptinteresse eines 
Immobilienmaklers? Selbst verkaufen 
oder über einen Immobilienmakler? Was 
sind die Vor- und Nachteile? Meinen 
Immobilienverkauf planen – geht das? 
Was muss ich beachten?
 Dienstag, 03.12., 18:45 Uhr, online 
(im Anschluss „Teilverkauf meiner 
Immobilie“)

Neu: Teilverkauf meiner Immobilie
Welche Risiken gibt es? Welche Fallstri-
cke muss ich kennen? Wer bietet Teilver-
käufe an? Welche Nutzungsentgelte sind 
realistisch bzw. seriös? Wie sieht es mit 
den Kosten der Instandhaltung aus? 
Zusätzliche Gebühren bei späterem 
Komplett-Verkauf? Was sind Alternati-
ven? 
 Dienstag, 03.12., 20:30 Uhr, online

Romane auf der Leinwand: Ein ganzes 
Leben. Roman von Robert Seethaler, 
Film von Hans Steinbichler 
Weiter geht es mit Romanen, die erfolg-
reich für das Kino verfilmt wurden – die 
Reihe findet einmal im Monat statt. 
Nach dem Film gibt es im Kinofoyer 
stets die Gelegenheit zum Gespräch. 
Zum aktuellen Film: Ein raues Al-
pen-Drama, angesiedelt im 20. Jahrhun-
dert, erzählt die leidhafte Lebensge-
schichte eines einfachen, trotz aller 
Rückschläge mit seiner Heimat verwur-
zelten Mannes – und das alles vor dem 
Hintergrund historischer Ereignisse, die 
schmerzlich waren und einen Wandel 
der Welt erforderten. 
 Mittwoch, 11.12., 17:00 Uhr, 
FilmforUM

Art-Weekend der Ölmalerei: Blumen 
und Stillleben. Adventsmalerei
Unter fachkundiger Anleitung malen 
wir Schritt für Schritt zwei wunderschö-
ne und anspruchsvolle Ölbilder, die auch 
von Neulingen gemeistert werden 
können. In einem tollen Ambiente in 
kleiner Gruppe malen wir zusammen in 

entspannter Atmosphäre. Am Ende des 
Wochenendes werden Sie stolz Ihre 
eigenen Ölgemälde mit nach Hause 
nehmen. 
 Sonntag/Montag, 15./16.12., vhs

Erbrecht und Nachlassgestaltung
Nicht erst nach dem Tod einer geliebten 
Person sollte man sich Gedanken zur 
Nachlassgestaltung machen. Oft wird 
eine professionelle Beratung benötigt. 
Die familiäre Situation mit Patchworkfa-
milien, Stiefkindern, Pflegebedürftigen 
usw. macht die Regelung des Nachlasses 
nicht einfach. Auch unter scheinbar 
normalen familiären Bedingungen muss 
über den Umgang mit dem Vermögen 
nachgedacht werden. Fragen zu Testa-
ment, Testamentsvollstreckung, Erb-
schein, Erbvertrag, Pflichtteil, Erbenge-
meinschaft und vielem mehr werden 
beantwortet.
 Dienstag, 17.12., 19:00 Uhr, vhs

Weitere Vorträge aus der Veranstal-
tungsreihe vhs.wissen live sowie das 
ausführliche Programm finden Sie 
online. Haben Sie Fragen oder benötigen 
Sie eine Beratung, dann rufen Sie uns 
gerne an. 

INFO
 Volkshochschule Schwedt/Oder, 
 Berliner Straße 52e
 03332 23333 und 834911
@ vhs.stadt@schwedt.de
 www.vhs-schwedt.de

Die Volkshochschule Schwedt/Oder informiert

A. KOSCHENZ
Steinmetzmeister

� Grabmale und 
Einfassungen

� Liegesteine und 
Grababdeck-
platten

� Bronzevasen und 
Bronzeschmuck

� Treppen und 
Fensterbänke

� Tischplatten und 
Arbeitsplatten

ANGERMÜNDE

Schwedter Str. 15 (gegenüber AH Kia/Ford)

 0 33 31 / 3 33 63

ANZEIGEN
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Pakt für Pflege

Infoveranstaltungen in der VHS
KOSTENLOS, ABER MIT ANMELDUNG

Im Februar und März 2025 finden die 
nächsten kostenfreien Veranstaltun-

gen des Projektes „Pflege vor Ort“ statt 
– diesmal in der Volkshochschule (VHS), 
Berliner Straße 52e. Alle Veranstaltun-
gen werden an einem Mittwoch von 
17:00 bis 18:30 Uhr angeboten. Weitere 
Informationen und eine Anmeldemög-
lichkeit sind auf der VHS-Seite zu finden.

12. Februar: Beispiele für ambulante 
Versorgungsmöglichkeiten in der 
eigenen Häuslichkeit
Unter der Leitung von Cornelia Lemke 
sprechen wir darüber, welche Möglich-
keiten zur Unterstützung und Erleichte-
rung bei der häuslichen Pflege sowohl 
für den Pflegebedürftigen als auch für 
die pflegenden Angehörigen angeboten 
und wie diese genutzt werden können. 

19. Februar: Unterstützende Beratung 
für die Beantragung von Pflegegraden
Kursleiterin Kerstin Lüdke informiert 
über alles Wichtige zur Vorgehensweise, 
wenn Sie einen Pflegegrad beantragen 
möchten. Was bedeutet es, wenn sich 
der Medizinische Dienst ankündigt? Was 
ist tun, wenn der Antrag abgelehnt wird.

26. Februar: Entlastungs- und Unter-
stützungsmöglichkeiten für pflegende 
Angehörige
Die Betreuung pflegebedürftiger An- 
oder Zugehöriger erfordert viel Zeit und 
Kraft von den Pflegepersonen. Genau 
deshalb ist es ebenso wichtig, die eige-
nen Bedürfnisse nicht zu vernachlässi-
gen. Sie benötigen Zeit und Raum für 
sich und ihre Gesundheit. 

5. März: Beratung rund um das Thema 
Demenz
Demenz? Was ist das? Wo kommt es her? 

Kann es mich auch treffen? Über diese 
und viele weitere Fragen sprechen wir 
gemeinsam in kleiner Runde. Gute 
Aufklärung und Information kann Teil 
der frühzeitigen Erkennung sein.  

12. März: Informationen zur Patienten-
verfügung und Vorsorgevollmacht: 
Selbstbestimmt bis ans Lebensende
Wie kann ich für einen Fall vorsorgen, in 
dem ich z. B. durch eine Erkrankung oder 
durch einen Unfall nicht mehr selbst für 
und über mich bestimmen kann? Was 
passiert, wenn ich in so einem Fall keine 
Vorsorge getroffen habe? 

19. März: Informationen zur 
Wohnraumanpassung
Damit die Pflege zuhause gelingen kann, 
muss oft das eigene Wohnumfeld 
angepasst werden. Denn je nach körper-

licher Einschränkung können Treppen, 
Bäder und Türen zu großen Hürden 
werden. Hier geht es um den Zuschuss 
der Pflegeversicherung, die Möglichkei-
ten von Finanzierungen über die Gesetz-
lichen Krankenkassen sowie die bauli-
chen und technischen Möglichkeiten bei 
einem Umbau der eigenen vier Wänden.

26. März: Leben bis zum Schluss zu 
Hause. Ist das möglich?
Der Verbleib in der eigenen Häuslichkeit 
ist der Wunsch vieler Menschen. Wir 
zeigen Ihnen Möglichkeiten, wie dieses 
mit Unterstützung eines Schmerzthera-
peuten, des Hausarztes und eines 
ambulanten Hospizes möglich ist.  

INFO
 03332 446-554
 www.schwedt.eu/pflege-vor-ort

Die Pflege eines Angehörigen ist nicht immer leicht. Holen Sie sich Rat!

Kunower Str. 25 |16303 Schwedt /Oder
Tel.: 03332 4398-0 | Fax: 03332 439820 | www.whs-schwedt.de

E-Mail: w-h-s@swschwedt.de

Wärmetechnik, Handels- & Service GmbH

• Heizung • Sanitär • Elektro
• Mess- und Regelungstechnik
• Solartechnik • Erd- und Flüssiggas
• komplette Badsanierung

65

ANZEIGEN
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Der Unternehmensverbund Stadtwerke informiert

Stadtwerke-Kino im Advent
WIEDER OPEN-AIR-FILMVERGNÜGEN

Auch in diesem Jahr können sich die 
Schwedter zur Adventszeit auf das 

beliebte Kuschel-Kino unter freiem 
Himmel freuen.

Inmitten des weihnachtlich ge-
schmückten WinterMärchenMarkts in 
der Altstadt mischt sich am 1. Advents-
sonntag (1.12.) auch das Kino-Team 
unters Volk. Vor der Kulisse der evangeli-
schen Kirche projiziert der mobile 
Flimmerkasten des Unternehmensver-
bundes den bezaubernden Kinderfilm 
„Elise und das vergessene Weihnachts-
fest“. Das kleine Mädchen Elise wohnt in 
einem norwegischen Dorf, in dem alle 
Menschen extrem vergesslich sind. Die 
Bewohner haben sogar vergessen, dass 
bald Weihnachten ist. Ob das gut aus-
geht? Ein herzerwärmender Weihnachts-
film für die ganze Familie – über Neu-
gierde, Zusammenhalt und 
Gemeinschaft. Um 16 Uhr geht es los.

Am letzten Adventssamstag (21.12.) 
ist das Stadtwerke-Kino um 17 Uhr zu 
Gast im lauschigen Biergarten des 
Restaurants BrauWerk (Louis-Har-

lan-Straße). Bei Glühwein und Waffeln 
heißt es zusammenrücken zur Liebesko-
mödie „Tatsächlich Liebe“, deren Hand-

lung fünf Wochen vor Weihnachten in 
London beginnt und zehn verschiedene 
Geschichten der Liebe erzählt – die sich 
allesamt am 24. Dezember auf wunder-
same Art miteinander verbinden.

Dank Unterstützung der Stadtwerke 
Schwedt ist der Eintritt für beide Veran-
staltungen kostenfrei. Kleiner Tipp von 
erfahrenen Open-Air-Gängern: Eine 
warme Decke nicht vergessen!

Wer Kino lieber im warmen FilmforUM 
genießen möchte. Hier einige Filmhigh-
lights im Dezember:
•	04.12.,	12.12.:	Wicked
•	07.12,	08.12.:	André	Rieu	–	Gold	and	

Silver
•	08.12.:	Die	silberne	Brücke	(rbb-Niko-

lauskino 2024)
•	10.12.:	Cinderella	(Royal	Ballet	&	Opera)
•	15.12.	Der	Nussknacker	(Royal	Ballet	&	

Opera)
•	18.12.,	19.12.:	Der	Spitzname
•	19.12.	Mufasa:	Der	König	der	Löwen

Filmvergnügen zum Flatrate-Preis
DAS KANN DAS PREMIUM-TICKET

Filmliebhaber können sich im 
Schwedter Kino mit dem Premi-

UM-Ticket ein unschlagbares Kinoerleb-
nis sichern: Für nur 40 Euro erhalten 
Ticketinhaber Eintritt zu fünf Filmen – 
an jedem Tag und zu jeder Uhrzeit. Es gilt 
für 2D-Filme mit einer Laufzeit von 
zwölf Monaten und ist nicht übertrag-
bar. „Dabei spielt es keine Rolle, ob man 
im Parkett oder in der Loge sitzen 
möchte. Lediglich für 3D-Filme fällt ein 
Aufpreis von 3 Euro an“, sagt Kinoleite-
rin Doreen Müller. 

Übrigens: Die Adventszeit ist nicht 

mehr fern. Wäre das PremiUM-Ticket 
nicht ein großartiges Geschenk für die 
Lieben? 

Für kurze Zeit gibt das FilmforUM- 
Team zum PremiUM-Ticket noch eine 
extra kuschelige Fleecedecke dazu. Ticket 
und Kuscheldecke sind an der Kinokasse 
erhältlich – solange der Vorrat reicht.

Mehr Infos unter: https://filmforum- 
schwedt.de/mehr/premium

INFO
 Stadtwerke Schwedt GmbH
 Heinersdorfer Damm 55–57
 03332 449-449
 www.stadtwerke-schwedt.de

www.heimatblatt.de

Logo Heimatblatt Brandenburg Verlag

Schriften:
Univers 57 Condensed
Univers 47 CondensedLight, bold

Heimatblatt
BRANDENBURG

Verlag

Heimatblatt
BRANDENBURG

Verlag

Ortszeitung 
online lesen direkt – lokal – vor Ort!
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Auszug aus www.schwedt.eu/ 
veranstaltungskalenderVeranstaltungen in Schwedt/Oder

IM DEZEMBER

01.12. | SONNTAG

11:00 Uhr | WinterMärchenMarkt 
Weihnachtsmarkt mit Open-Air-Kino 
„Elise und das vergessene Weihnachts-
fest“ (16:00 Uhr)
 MomentUM e. V., Vierradener Straße 
31 |  25590 | www.unteres-odertal.de
11:00 bis 19:00 Uhr | Adventsfest  
in der Tabakfabrik
mit winterlichem Flohmarkt
 Tabakfabrik Vierraden, Schwedter 
Straße 11 |  839300 | 
www.kulturhof-uckermark.de
13:30 bis 19:00 Uhr | 27. Passower 
Weihnachtsmarkt an der Dorfkirche
traditionell am 1. Advent
 www.dorfkirche-passow.de

14:00 und 16:30 Uhr | Gemeinsames 
Konzert aller Schwedter Chöre  
in der evangelischen Kirche
 Karten in der Tourist-Information, 
Vierradener Straße 31
15:00 Uhr | Weihnachtsmärchen 
„Schneewittchen“
Die Kindertheatergruppe spielt. Weitere 
Termine: 04., 06., 08., 10., 12., 15.12.
 THEATER Stolperdraht | Vereinshaus 
„Kosmonaut“, Berliner Straße 52a | 
  23551 | www.theaterstolperdraht.de
15:00 Uhr | Tischlein deck dich! / 
Stoliczku nakryj się!
Weitere Termine: 02., 03., 04., 05., 06., 17., 
18., 19., 24., 25.12. 
 Uckermärkische Bühnen
15:30 Uhr | Adventskonzert mit Kaffee
Studenten singen „Hänsel und Gretel“ 
von Engelbert Humperdinck. 
 Jugendklub Külz | www.trickfabrik.de
16:00 Uhr | Kleines Orchesterwerk
Konzert des Preußischen Kammer-
orchesters, Dirigent: Jürgen Bruns
 Uckermärkische Bühnen

02.12. | MONTAG

16:30 bis 18:00 Uhr | Frauenkreis  
mit S. Ruthnik
 MehrGenerationenHaus im Linden-
quartier, Bahnhofstraße 11 b

05.12. | DONNERSTAG

18:00 Uhr | Brauereiführung
Weitere Termine: 12., 19., 26.12.
 BrauWerk, Louis-Harlan-Straße 1 | 
www.brauwerk-schwedt.de

06.12. | FREITAG

19:30 Uhr | PREMIERE 
Der erste letzte Tag 
Der Autor Sebastian Fitzek hat einen 
expliziten Nicht-Thriller geschrieben.
Weitere Termine: 07., 17., 18.12.
 Uckermärkische Bühnen

07.12. | SAMSTAG

14:00 Uhr | Weihnachtskonzert  
in der Kirche Criewen 
Der Nationalparkchor Criewen e. V. 
präsentiert Advents- und Weihnachtslie-
der.
 Kirche Criewen, www.criewen-chor.de
17:00 Uhr | Adventskonzert  
des Nationalparkchores in Berkholz
 Kirche Berkholz | 
www.dgv-berkholz-meyenburg.de
19:30 Uhr | Ultimate Eagles 
Die Band präsentiert die Songs der Eagles 
aus jedem Album und jeder Epoche.
 Uckermärkische Bühnen

08.12. | SONNTAG

15:00 Uhr | Adventskonzert  
in der katholischen Kirche
Der Stadtchor und der Chor des Senio-
renvereins PCK laden zum Konzert ein.
 Katholische Kirche

09.12. | MONTAG

19:00 Uhr | Das Geheimnis der Fünf 
Kriminalkomödie mit Drei-Gänge-Menü
Weitere Termine: 20., 21.12.
 Uckermärkische Bühnen

10.12. | DIENSTAG

19:30 Uhr | Meine tolle Scheidung 
Weiterer Termin: 28.12.
 Uckermärkische Bühnen

11.12. | MITTWOCH

17:00 Uhr | Romane auf der Leinwand: 
Ein ganzes Leben von Robert Seethaler
Eine Veranstaltung der Volkshochschule 
in Kooperation mit FilmforUM und 
Kulturverein „Die Brücke“.
 FilmforUM | www.vhs-schwedt.de 

12.12. | DONNERSTAG

09:20 Uhr | Wanderung „Entenbraten 
in Mescherin“ des SSV PCK 90  
Schwedt e. V.
Strecke: Gartz, Höhenweg, Schrey, 
Mescherin, ca. 7 km. 
Anmeldung bis 07.12.
 Treff: ZOB, Bus 469 | 
www.ssv-pck-90-schwedt.de
15:00 Uhr | PREMIERE 
Bunter Weihnachtsteller 
Stargast: Linda Feller.
Weitere Termine: 13., 14., 15.12.
 Uckermärkische Bühnen
17:00 Uhr | Klangschalentherapie
 Salzgrotte Uckermark, August-Bebel-
Straße 25 |  31620 | 
www.salzgrotte-uckermark.de

14.12. | SAMSTAG

09:00 Uhr | Wanderung  
„Von Schöne- berg nach Gellmersdorf“ 
des SSV PCK 90 Schwedt e. V.
Strecke: Schöneberg, Stolpe, Gellmers-
dorf, Crussow, Schöneberg, ca. 17 km.
 Treff: Parkplatz Uckermärkische 
Bühnen | www.ssv-pck-90-schwedt.de
14:00 bis 22:00 Uhr | Weihnachtsmarkt 
in Vierraden
Der Feuerwehrverein organisiert den 
traditionellen Markt vor der Kirche.
 Treff: Brückstraße Vierraden
15:00 bis 19:00 Uhr | Bratapfelfest
u Speicher Schöneberg
17:00 Uhr | Konzert des Posaunen-
chores Criewen
 Gutshaus Berkholz | 
www.dgv-berkholz-meyenburg.de
18:00 Uhr | Das Weihnachtsfest 
in der Kulturkirche
Das große Familien-Weihnachtsfest mit 
Glühwein und Kinderpunsch!
 Kulturkirche Landin, Hohenlandin | 
www.landkulturtage.com

15./16.12. | SONNTAG/MONTAG

Art-Weekend der Ölmalerei. Blumen 
und Stillleben Adventsmalen
 Volkshochschule | 
www.vhs-schwedt.de

16.12. | MONTAG

19:00 Uhr | Festliches 
Weihnachtskonzert
Konzert der Musik- und Kunstschule.
Weiterer Termin: 17.12. 
 Berlischky-Pavillon, Karten in der 
Tourist-Information
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Termine & Angebote
von Kirchen und Einrichtungen

Adventgemeinde Schwedt
KOMM, Julian-Marchlewski-Ring 103 b 
schwedt.adventist.eu 
Gottesdienst: Sa. 10:00 Uhr

Evangelische Christusgemeinde 
 410403, www.ecg-schwedt.de 
Gottesdienst im MGH: So. 10:30 Uhr

Evangelische Kirchengemeinde
www.evangelisch-schwedt.de 
Kirche St. Katharinen, Oderstraße 35 
Pfarramt, Oderstraße 18,  22083 
Evangelisches Gemeindezentrum, Berk-
holzer Allee 10,  416552 und in den 
Ortsteilen Berkholz, Criewen, Heinersdorf, 
Kunow, Niederlandin, Passow, Vierraden 
sowie in Pinnow 
Gottesdienste, Konzerte, Gemeindeleben

Katholische Kirchengemeinde
Pfarramt, Louis-Harlan-Straße 3,  22091 
www.schwedt-katholisch.de 
Messe: Di., Fr. 08:30 Uhr, Sa. 18:00 Uhr,  
So. 10:30 Uhr | Vesper: Mi. 18:00 Uhr

Neuapostolische Kirche
Neuer Friedhof 2, Telefon: 22383,  
www.nak-berlin-brandenburg.de  
Gottesdienst: So. 10:00 Uhr, Mi. 19:30 Uhr

MehrGenerationenHaus (MGH)
Bahnhofstraße 11 b,  835040, 
E-Mail: mgh-schwedt@volkssolidaritaet.de 
Öffnungszeiten: Mo.–Do. 9–17 Uhr und 
Fr. 9–15 Uhr  
Auswahl an Angeboten: Hula Hoop; Näh-
treff; Selbstverteidigungskurse; Zumba; 
Seniorensport; Kindercafé, Tanzgruppe; 
Krabbelgruppe. 

Begegnungsstätte der Volkssolidarität
Kastanienallee 29,  8334070 | 
E-Mail: begegnungsstaette-schwedt@
volkssolidaritaet.de 
Öffnungszeiten: Mo.–Do. 9–12 und 14–17 
Uhr, Fr. 9–15 Uhr
Offener Treff für Seniorinnen und Seni-
oren mit und ohne Pflegebedürftigkeit. 
Beratung und Begegnung, Bewegung und 
Gedächtnisübungen, kreatives Gestalten, 
Spielenachmittage, Vorträge, Lesungen.

Arbeiterwohlfahrt,  
Ortsverein Schwedt e. V. 
Auguststraße 2b,  8334818 |  
E-Mail: pflegeberatung@awo-schwedt.de 
Pflege- und Demenzberatung 

17.12. | DIENSTAG

19:30 Uhr | Les(e)bar – Tödliche  
Vorfreude mit Nadja Roxana  
Schimonsky und Kevin Slavicek
 Uckermärkische Bühnen 

18.12. | MITTWOCH

17:00 bis 21:30 Uhr | Kochabend  
mit dem Team Über den Tellerrand 
Schwedt 
 Anmeldung 09.–13.12. per E-Mail 
schwedt@ueberdentellerrand.org oder 
 0174 3611077

19.12. | DONNERSTAG 

08:20 Uhr | Wanderung „Durch die  
Densenberge“ des SSV PCK 90 e. V.
Stecke: Flemsdorf, Criewen, ca. 10 km. 
Anmeldung bis 17.12.
 Treff: ZOB 468 | 
www.ssv-pck-90-schwedt.de
19:00 Uhr | Die Quadratur des Greises 
oder Ein Herd und eine Krone 
Weiterer Termin: 23.12.
 Uckermärkische Bühnen

21.12. | SAMSTAG

14:00 bis 16:00 Uhr | Vorweihnacht- 
licher Spaziergang zum Wacholder
Wanderung in den Galower Bergen 
	grün	&	wild,	Kanalstraße	3	|	 033338 
85411 | www.gruen-und-wild.de
17:00 Uhr | Stadtwerke-Open-Air-Kino 
„Tatsächlich Liebe“
 BrauWerk, Louis-Harlan-Straße
19:30 Uhr | Die Legende von 
Paul und Paula 
Weiterer Termin: 22.12.
 Uckermärkische Bühnen

25.12. | MITTWOCH

14:00 bis 17:00 Uhr | Weihnachts- 
überraschungen im Stadtmuseum
Weiterer Termin: 26.12.
 Stadtmuseum Schwedt/Oder
14:00 Uhr | Klassik populär –  
Weihnachtskonzert
Konzeption und Moderation: Alf Moser.
 Uckermärkische Bühnen
21:00 Uhr | Knister Christmas Party 
2024: Tequila Party Night
 Uckermärkische Bühnen

26.12. | DONNERSTAG 

16:00 Uhr | Der Nussknacker –  
Grand Ukrainian Ballet
 Uckermärkische Bühnen

31.12. | DIENSTAG

15:00 und 18:00 Uhr | Die große 
Silvester- Revue 2024
Neben erstklassigem Kabarett erwarten 
Sie einzigartige musikalische Darbietun-
gen des Schwedter Ensembles, begleitet 
von der bestens aufgelegten Pallas Show 
Band, sowie mitreißende Tanzeinlagen 
des Showballetts Energy Dancers Berlin.
 Uckermärkische Bühnen
20:30 Uhr | Silvesterparty 2024
Der Abend beginnt mit einem leckeren 
Buffet mit Barservice, um Mitternacht 
werden Pfannkuchen gereicht, Live-Band 
und DJ im Wechsel sorgen für Tanzmu-
sik und die Cocktail-Lounge für erfri-
schende Momente zwischendurch.
 Uckermärkische Bühnen 
 
 
Ausstellungen
Auftakt des Terrors –  
Frühe Konzentrationslager  
im Nationalsozialismus 
bis 19.01.2025
 Stadtmuseum, Jüdenstraße 17 |  
 23460 | 
www.schwedt.eu/stadtmuseum

Schwedt im 
Transformationsprozess
bis 10.02.2025
 Rathaus, Dr.-Th.-Neubauer-Straße 5 | 
 446-790 |
www.schwedt.eu/stadtarchiv

NOW AND THEN – Schüler der 
Musik- und Kunstschule  
„J. A. P. Schulz“, 
07.12.2024 bis 09.01.2025
 Galerie am Kietz, Gerberstraße 2 | 
 512410 | 
www.kunstverein-schwedt.de
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Party der Jugendfeuerwehr Schönermark
HALLOWEEN-GRUSEL GARANTIERT

Am 26. Oktober gab es bei der Ju-
gendfeuerwehr Schönermark gruse-

lige Freude bei den Teilnehmenden der 
Halloween-Party mit Übernachtung im 
Gerätehaus. Die Betreuer hatten das 
Gerätehaus schon entsprechend dem 
Thema der Party gruselig geschmückt 
und empfingen die Kinder zünftig 
gekleidet und passend gestylt. 

Nach dem Beziehen der Betten mach-
ten die Kinder selbst frischen Pizzateig 

und belegten ihn mit Wurst und Käse 
– so wie jeder wollte. Nach der Stärkung 
ging es auf den vor zwei Jahren neu 
gestalteten Spielplatz. Dort galt es, die 
Geister zu jagen und einzufangen, um 
die Bürgerinnen und Bürger des Ortes 
vor diesen Gestalten zu schützen. Zurück 
im warmen Gerätehaus schauten sie 
noch den Film „Halloweentown – meine 
Oma ist eine Hexe“, bevor die müden 
Häupter zur Ruhe gebettet wurden. Als 

Abschluss der sehr gelungenen Party 
genossen alle am nächsten Morgen 
frische Brötchen und ein reichhaltiges 
Frühstück, bevor die Räumlichkeiten 
wieder aufgeräumt und in den ur-
sprünglichen Zustand versetzt wurden.

Die Kinder fanden die Party toll und 
wollen im kommenden Jahr wieder eine 
Halloween-Party, natürlich auch wieder 
mit Übernachtung im Gerätehaus, 
durchführen.

Ein gruseliger Empfang der Jugendfeuerwehr zur Halloween-Party. Die Jugendfeuerwehr ist auch in der Küche ein Team.

Die Bürgermeisterin der Stadt Schwedt/Oder gratuliert 
nachträglich allen Jubilaren im November bzw. Oktober!Wir gratulieren

GEBURTSTAGE

zum 95. Geburtstag
Frau Inge Bohner

Frau Erna Emeling

zum 90. Geburtstag
Herrn Friedrich Herms

Frau Elisabeth Bölk
Frau Frau Helga Kleinert

Frau Zofia Katarzyna Wojnarowska
Herrn Dieter Rüffer

Herrn Heinz Ketelböter
Herrn Günter Priebe 

zum 85. Geburtstag
Herrn Wolfgang Tschiedel

Herrn Dieter Felsch 
Frau Lieselotte Klawun

zum 80. Geburtstag
Frau Dagmar Altenburg
Frau Sieglinde Stornebel
Frau Irmhild Schreiber
Frau Hannelore Hensel 

Herrn Wilfried Kopp
Frau Doris Wachholz

Herrn Dr. Manfred Seyffert
Herrn Karlheinz Vettorazzi

Herrn Jörg Köllner

EHEJUBILÄEN 

zum 50. Hochzeitstag
Ehepaar Annerose und Martin Lerm
Ehepaar Edith und Jürgen Eichstädt

INFO
Um Geburtstags- und Ehejubilaren 
Glückwünsche zu übermitteln, muss der 
Meldebehörde eine Einverständniserklä-
rung und das Datum der Eheschließung 
bekannt sein. 
Fachbereich 6, Ordnung und Brandschutz
Frau Schlinke, Rathaus, Raum 3.25
 03332 446-822
@ wohnungswesen.stadt@schwedt.de
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Das STADTJOURNAL SCHWEDTerLEBEN mit Amtsblatt erscheint 
monatlich in einer Auflage von 21.550 Exemplaren.
Darüber hinaus gibt der Heimatblatt Brandenburg Verlag viele 
weitere Ortszeitungen heraus. In Ihrer Nähe:
•	Angermünder	Nachrichten	mit	Amtsblatt	 7.800	Exemplare
•	Anzeiger	für	Britz-Chorin-Oderberg	 5.100	Exemplare
•	Amtsblatt	Gramzow	 4.100	Exemplare
•	Schorfheide-Bote	Joachimsthal	mit	Amtsblatt	 2.800	Exemplare
•	Amtsblatt	Nordwestuckermark	 	2.400	Exemplare
•	Rodinger	Prenzlau	mit	Amtsblatt	 11.200	Exemplare
Alle weiteren Informationen unter www.heimatblatt.de.

IMPRESSUM
Das Stadtjournal „SCHWEDTerLEBEN“ erscheint in ausreichender Auflage  

nach Bedarf, mindestens monatlich.

Verantwortlich für den Inhalt des Stadtjournals:
Stadt Schwedt/Oder, Die Bürgermeisterin, Presse- und Öffentlichkeitsarbeit

Dr.-Theodor-Neubauer-Straße 5, 16303 Schwedt/Oder
Telefon 03332 446-305, E-Mail oe@schwedt.de, Internet: www.schwedt.eu

Hinweis der Presse- und Öffentlichkeitsarbeit:
Für unverlangt eingesandte Beiträge und Unterlagen wie Fotos, Zeichnungen, etc. wird 

keine Haftung übernommen. Des Weiteren behält sich die Redaktion vor, Beiträge zu 
kürzen bzw. redaktionell zu bearbeiten. Ein Recht auf Veröffentlichung besteht nicht. 

Für die Inhalte von Fremdbeiträgen, Gastkommentaren und Leserbriefen sind 
ausschließlich deren Verfasser verantwortlich.

Verlag, Druck und verantwortlich für Anzeigen:
Heimatblatt Brandenburg Verlag GmbH, Werftstraße 2, 10557 Berlin 

Telefon 030 28099345, E-Mail: redaktion@heimatblatt.de, Internet: www.heimatblatt.de

Die nächste Ausgabe erscheint am 21. Dezember 2024.
Anzeigenschluss ist am 4. Dezember 2024.



| 18 | STADTJOURNAL SCHWEDTerLEBEN | Ausgabe 11

– ANZEIGE –



STADTJOURNAL SCHWEDTerLEBEN | Ausgabe 11 | 19 |

•   Privatumzüge, Firmenumzüge / 
Mitarbeiterentsendungen weltweit

•  Abrechnung nach dem BUKG
•   Seniorenumzüge / direkte Abrechung 

mit der Pfl egekasse bei Bewilligung
• IT Umzüge, Archivumzüge
•  Aktenlagerung
•  Labor-/Klinikumzüge

U M Z Ü G E

Aachen bis Zittau

Schwedt

 � (0 33 32) 2 22 83
kostenfrei 0800 / 3 81 81 81
www.tps-umzüge.de

ANZEIGEN

Naturheilpraxis
Susanne Seeger
Heilpraktikerin

–  Liebscher & Bracht Schmerztherapie 
–  Energetische Heilbehandlungen 
–  Systemische Aufstellungen
–  Hypnosetherapie
–  Homöopathie

Nach Terminvereinbarung
Telefon: 033 32 - 83 82 012

16303 Schwedt OT Blumenhagen, Lauseberg 2 e
E-Mail: susanneseeger-nhp@web.de
Website: www.susanneseeger-naturheilpraxis.de
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Nächster Halt: Paris!
ERSTE ICE-DIREKTVERBINDUNG AB BERLIN STARTET NOCH IN DIESEM JAHR

Auf geht’s in die Stadt der Liebe: Ab 
dem 16. De zember ist Paris erstmals 

auch von Berlin aus über eine Direktver-
bindung mit dem ICE erreichbar. 
Die von Deutscher Bahn (DB) und der 
französischen Bahn SNCF Voyageurs in 
Kooperation betriebenen 
Züge fahren über 
Frankfurt Süd, Karlsruhe 
und Straßburg. Die 
Fahrtzeit beträgt acht 
Stunden.

Fahrkarten mit 
inkludierter Sitz platz-
reservierung für die 
Fahrt von Berlin nach 
Paris sind ab 59,99 Euro 
in der 2. Klasse und 
69,99 Euro in der 1. Klas-
se über bahn.de, 
die App DB Navigator 
sowie in DB Reisezent-

ren und DB Agenturen erhältlich. 
Der ICE fährt um 11.54 Uhr in Berlin 

Hauptbahnhof ab und erreicht Paris Est 
um 19.55 Uhr. In der französischen 
Hauptstadt geht es um 9.55 Uhr los, 
Ankunft in Berlin ist um 18.03 Uhr. 

Zum Einsatz kommt ein ICE 3 der 
Baureihe 407, der sich bereits im Hoch-
geschwindigkeitsverkehr zwischen 
Deutschland und Frankreich bewährt. 
Der Zug erreicht auf der französischen 
Hochgeschwindigkeitsstrecke LGV Est 

seine Höchstgeschwin-
digkeit von 320 Stunden-
kilometern.

Seit 2007 bieten 
SNCF Voyageurs und 
DB in Kooperation 
Hochgeschwindigkeits-
verkehr mit ICE und TGV 
zwischen Deutschland 
und Frankreich an. Mit 
dem direkten ICE Berlin 
– Paris wächst die 
Anzahl der täglichen 
Verbindungen zwischen 
Deutschland und Frank-
reich von 24 auf 26.

Foto: DB AG / Oliver Lang

Strecken besser instand halten
INVESTITIONEN IN WEICHENSCHLEIFMASCHINEN UND DROHNEN

Um bei der Instand-
haltung der Strecken 

künftig noch besser zu 
werden, verstärkt die 
DB InfraGO ihren 
Maschinenpool. Dazu 
gehört unter anderem 
die Übernahme von 
zwei leistungsstarken 
Weichenschleifmaschi-
nen des öster reichischen 
Spezial-Unternehmens 
Voestalpine TSG. Außer-
dem sollen 15 hybrid 
angetriebene 
Instandhaltungs-
fahrzeuge für Oberlei-
tungen zunächst gemietet und anschlie-
ßend gekauft werden.

Bei der DB werden derzeit jährlich 
rund 3.300 Weichen und Tausende 
Kilometer Gleise mit Schleifmaschinen 
bearbeitet – bislang ausgeführt vor 
allem über externe Auftrag-
nehmer:innen. Die Übernahme der 
Großgeräte durch die DB InfraGO soll 
das Unter nehmen in die Lage versetzen, 
diese Arbeiten bis 2025 zu mindestens 

30 Prozent eff ektiv in Eigenleistung 
erledigen zu können.

Ab dem kommenden Jahr er probt 
die DB zudem die neuartigen 
Langstrecken- Drohnen „DB UAS“ entlang 
ihrer Strecken. Die Drohnen werden 
künftig bei verschiedenen Arbeiten aus 
der Luft unterstützen, unter anderem 
bei Vermessungen, Vegetationskontrol-
len sowie der Überwachung der Infra-
struktur.

Ab 2025 erprobt die DB neuartige Langstrecken-Drohnen. 
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DB-Werk Cottbus 
beteiligt sich 
an Forschung mit KI

Künstliche Intelligenz (KI) und 
Sensorik sollen die Instandhaltung 

von Zügen der Deutschen Bahn künftig 
präziser, wirtschaftlicher und nach-
haltiger machen. Bauteile möglichst 
kurz vor einer drohenden Störung 
auszutauschen, ist das Ziel der soge-
nannten prognosebasierten Instand-
haltung: Aus geklügelte Sensoren 
erfassen dazu permanent relevante 
Daten am Zug. KI hilft, in den umfang-
reichen Datensätzen Abweichungen 
von Standards und damit drohende 
Ausfälle früh zeitig zu erkennen. 
Kombiniert mit einer intelligenten 
Werkstatt planung, die rechtzeitig die 
richtigen Werkstatt-Gleise freihält, 
können dann Komponenten, bei denen 
sich Störungen abzeichnen, zügig 
aus getauscht werden.

An dem Projekt beteiligt sind u. a. die 
Brandenburgische Technische Universi-
tät Cottbus-Senftenberg, das neue Werk 
Cottbus der DB Fahrzeug instandhaltung 
und das Fraunhofer-Institut für Kera-
mische Technologien und Systeme IKTS 
mit Partnern aus der Lausitz.



| 21 | STADTJOURNAL SCHWEDTerLEBEN | Ausgabe 11

persönlich und individuell

ROTH
BESTATTUNGEN
B e r l i n e r  S t r .  3 4  •  S c h w e d t
Tag + Nacht

(0 33 32) 51 02 91

ANZEIGEN


